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Vr 177
Die Unglückspoſt von Kandahar

Vergeblich hat das Miniſterium Gladſtone die Erbſchaft
ſeines Vorgängers eum beneficio inventarü angetreten Die
Verhältniſſe ſind oft ſtärker als die Menſchen die Bewegungen
reißen einmal zur vollen Stärke gelangt Wollende und Nicht
wollende dahin So lange Beaconsfield am Ruder war hat
der Führer der Oppoſition die Anzettelung der afghaniſchen

ändel aufs ſtärkſte gemißbilligt die raſche Räumung des
Landes aufs entſchiedenſte gefordert An die Spitze der Regie
rung gelangt gab Gladſtone alsbald einen Theil dieſer
Forderung auf Die Oppoſition entbehrt in England des
Gefühls der Verantwortlichkeit die Regierung iſt ſich bewußt
daß ſie die Folgen ihres Thuns zu vertreten hat Der
Miniſter Gladſtone konnte ſich nicht verhehlen daß
die einfache Räumung des nordoſtiraniſchen Gebietes keines
wegs den früheren Zuſtand wie er vor der folgenſchweren Ent
ſendung jener Geſandtſchaft nach Kabul geweſen war wieder
hergeſtellt ſondern dieſelben zu Ungunſten des Ruhmes und
der Macht Englands geändert haben würde Mit Recht
würden nach den Ereigniſſen der letzten anderthalb Jahre
die Afghanen und mit ihnen die anderen Völker Südaſiens
geſagt haben England fühle ſich nicht ſtark genug um auf
die Dauer jenſeits des Solimangebirges eine Stellung zu be
haupten und mit dieſer Ueberzeugung würde die Furcht vor
der britiſchen Macht dieſſeits und jenſeits des Jndus bedenk
lich vermindert worden ſein Deshalb entſchloß ſich das Mi
niſterium Afghaniſtan nicht ganz zu räumen Die nördlichen
Gebiete mit Kabul und Herat überließ es um nur loszukommen
dem h der Ruſſen Abdurrhaman Khan eine Wahl
von ſehr zweifelhaftem Werthe in Südafghaniſtan ſollte die Stel
lung von Kandghar feſtgehalten werden eine Stellung welche in
der That für die Engländer noch wichtiger iſt als die von Kabul
Jn Kandahar war noch unter Beagconsfield der den Eng
ländern freundlich geſinnte Schir Ali als Herrſcher eingeſetzt
und die Stadt hatte eine engliſche Beſatzung erhalten
Ein Aufſtand eines Theils ſeiner r wurde mit
Leichtigkeit niedergeſchlagen Jnzwiſchen aber zog im Nord
oſten ein Gewitter auf Von dem Stiefbruder des abgeſetzten
Emirs von Afghaniſtan Ejub Khan dem Statthalter in
Herat wußte man lange Zeit nur daß er mit der Unzu
friedenheit ſeiner eigenen Truppen zu kämpfen hatte Damit
beruhigten ſich die Engländer vollkommen Ejub Khan
aber organiſirte in glücklicher Verborgenheit ſeine
Truppen unzweifelhaft von Rußland mit Rath und That
unterſtützt zu derſelben Zeit wo in Kabul Abdurrahmann
Khan mit einer ziemlich kläglichen Komödie von dem engliſchen
Gouvernenr und einem Dutzend gut bezahlter Häuptlinge als
Emir eingeſetzt wurde gegen den Hilmend vor Jetzt endlich
nahmen die Engländer in militäriſchen Dingen die leicht
fertigſte Nation der Welt von der drohenden Gefahr Notiz
General Burrow wurde mit höchſtens dreitauſend Mann
um Schutze von Kandahar abgeſchickt Er fühlt ſich demdende nicht gewachſen und zeigt dies durch ſeine Operationen

wodurch er natürlich die Gegner noch mehr ermuthigte Ejub
Khan zwang ihn ſo ſcheint es zur Schlacht und
vernichtete im militäriſchen Sinne des Wortes die
ganze Streitmacht der Britten Die Trümmer derſelben
ſuchten in Kandahar Schutz deſſen Beſatzung ſich alsbald
in die Citadelle zurückzog Die Niederlage iſt ſo ſchwer daß
der politiſche Agent bei der engliſchen Armee Major Sander
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mann räth SüdAfghaniſtan ganz zu räumen natürlich um
ſpäter wieder vorzudringen Kaum hat der Krieg alſo im
Norden ein Ende erreicht ſo fängt die ganze Geſchichte im
Süden von vorn an Es iſt ſehr möglich daß nun Abdur
rahman mit Ejub gemeinſchaftliche Sache macht es iſt wahr
ſcheinlich daß wenn er das nicht thut ſeine Unterthanen ſich
empören und ihn verjagen jedenfalls ſind die Engländer jetzt
von ihrem Ziele die afghaniſchen Verhältniſſe friedlich und
dauerhaft zu ordnen ſo entfernt wie nur je und ſehen uner
meßliche Wirrniſſe und Gefahren vor ſich Daß dieſe Dinge
aber auf ihre Orientpolitik Einfluß haben ſollten wie von
gewiſſer Zeit vermuthet wird iſt nicht wahrſcheinlich dazu
ſind die Verhältniſſe eines afghaniſchen Krieges zu klein

Politiſche Ueberſicht
Die Niederlage der Engländer in Afghaniſtan iſt

auch nach den neueren telegraphiſchen Nachrichten immerhin
eine beträchtliche Die neueſte Depeſche ſucht die Schlappe
freilich abzuſchwächen Von General Burrow s Truppen ſind
drei Oberſte und ſieben andere Offiziere in Kandahar an
gekommen Beſtimmt bekannt iſt bis jetzt der Tod von
6 Offizieren und die Verwundung von 5 Offizieren Die
telegraphiſche Verbindung zwiſchen Quetta und Kandahar iſt
unterbrochen Das Augenmerk der engliſchen Strategenrichtet ſich auf die Behauptung von Kanbaher Während die

dortige Garniſon ſich in die Citadelle zurückgezogen hat ſind
bereits Ordres zur Heranziehung aller bereitſtehenden Ver
ſtärkungen aus dem Hauptquartier vom Simla erlaſſen
Außerdem hat auch die Regierung in richtiger Erkenntniß der
gebieteriſchen Anforderungen des Augenblicks die ſchleunige
Abſendung von Truppenverſtärkungen aus dem Mutterlande nach
Jndien beſchloſſen Man muß ſehr ſorglos verfahren ſein
r man war bereits gewarnt Eine amtliche Meldung
eſagte

General Burrow verlegte am 19 d ſein Lager drei Meilen
näher Girishk Das Gros der Streikräfte Ejub Khans langte
am 20 d am Helmend etwa 12 Meilen oberhalb Girishk an
Eine beträchtliche Zahl von Meuterern und den Stämmen an
ehörigen Reitern und Fußvolk hat ſich ihm angeſchloſſenMan vermuthet Ejub beabſichtige unſere Streitkräfte anzu

greifen ſeine Reiterei ſoll wie es heißt beabſichtigen den
Fluß weiter unten zu überſchreiten Es herrſcht darob einige
Aufregung in der Stadt Kandahar Aus Kabul wird gemeldet
daß in allen Diſtrikten der Nachbarſchaft Ruhe herrſche Eine
Anzahl Chefs und Volk beſucht Abdurrahman in Charikar
Eine Unterredung zwiſchen ihm und den britiſchen Behörden
iſt in General Gough s Lager 14 Meilen nördlich von Kabul
verabredet

Der unangenehme Zwiſchenfall in Afghaniſtan hat die
Orientfrage faſt in den Hintergrund gedrängt Mittlerweile
bringt der Telegraph immer ausführlichere Analyſen der
türkiſchen Antwortnote zur Klärung der Anſichten W T

giebt nochmals ein Reſums welches die Pforte wegen
ihrer Weigerung Lariſſa Janina und Mezzowo abzutreten
faſt vertheidigen zu wollen ſcheint Danach heißt es die
Pforte habe die von der Konferenz vorgeſchlagene Grenzlinie
vom ſtrategiſchen politiſchen und ethnographiſchen Stand
puukte aus geprüft und gefunden daß dieſelbe keine ſolide
Defenſivgrenze für die Türkei herſtelle Sie umfaſſe
Mezzowo einen wichtigen ſtrategiſchen Punkt Janina die
Hauptſtadt Unteralbaniens deſſen Abtretung ſchwere Ver

1880
wickelungen nach ſich ziehen würde und Lariſſa eine blühende
Stadt welche durch die Auswanderung der dort in der
Majorität befindlichen muhamedaniſchen Bevölkerung zu
Grunde gerichtet werden würde Den Kalifen intereſſirten
die Muſelmänner nicht weniger als das Schickſal der
Chriſten die betheiligten chriſtlichen Mächte intereſſire Jndem
die Pforte es für unmöglich erklärt Janing Mezzowo und
Lariſſa zu opfern iſt ſie zu Konzeſſionen an Griechenland
bereit und bittet die Mächte ſich mit ihr wegen Annahme
einer definitiven Grenzlinie und wegen Regelung der Details
zu verſtändigen

Von Jsland wird berichtet daß am 25 Juni mitten
in Reykjavik von dem Landeshauptmanne der Grundſtein zu
einem Gebäude gelegt wurde das dem Althing als
Sitzungslokal dienen und zugleich das Archiv die Antiqui
täten und die Bibliothek des Landes aufnehmen ſoll Der
Tag war ein Feſttag für die Jsländer

Für die Reiſe des öſterreichiſchen Kaiſers durch Ga
lizien iſt bereits das Programm aufgeſtellt Jm Namen
des Landes wird der Kaiſer auf dem Bahnhofe in Krakau
von dem Landmarſchall an der Spitze der Landes Deputation
und der Bezirks Deputationen mit einer Anſprache begrüßt
Jn Lemberg wird der Kaiſer gleichfalls von der Landesver
tretung und den Bezirksvertretungen auf dem Bahnhofe von
der Stadtvertretung erſt bei dem zu errichtenden Triumph
bogen bewillkommt Man rechnet mit Sicherheit darauf daß
zwiſchen den Komites der Polen und der Ruthenen eine Eini
gung zu Stande kommt Die Regierung trägt ſich mit
dem Plane dem Reichsrath ein ſogenanntes Sprachenge
ſetz vorzulegen welches in Ausführung des Artikels XIX der
Staatsgrundgeſetze über die ſprachliche Gleichberechtigung dem
durch die Sprachenzwangs Verordnung entſtandenen Chaos
bei den Aemtern zu ſteuern beſtimmt ſei Das projektirte
Geſetz ſoll auch grundſätzliche Beſtimmungen über den Begriff
und die Abgrenzung der Staatsſprache enthalten Wie
nothwendig ein ſolches Geſetz iſt dafür ſpricht der Umſtand
daß ſelbſt das gegenwärtige Kabinet dem man doch wohl keine
germaniſatoriſchen Tendenzen wird unterſchieben können ſich
zur Einbringung deſſelben genöthigt ſieht Bekanntlich ſam
melt das Prager Oberlandesgericht alle von den böhmiſchen
Gerichten in der Sprachenfrage gefällten Entſcheidungen
Dieſelben ſollen dem Juſtizminiſterium unterbreitet werden
um als Material für ein Geſetz zur Durchführung der ſprach
lichen Gleichberechtigung vor Gericht verwendet zu werden

Lachrichten aus der Provinz beſtätigen daß bei den fran
zöſiſchen Generalrathswahlen am Sonntag die monar
chiſche Oppoſition in vielen Departements ſich vom Wahl
kampfe zurückzieht da ſie die Erfolgloſigkeit deſtelben für ſich
anerkennt Die opportuniſtiſchen Kreiſe zeigen große Sieges
hoffnung auch für diejenigen Departements wo die Radikalen
in Konkurrenz treten

Jn dem Vatikan naheſtehenden Kreiſen verlautet daß die
Wiedereinberufung des ökumeniſchen Kon zils nicht nur
eine beſchloſſene in nicht zu weite Ferne gerückte Thatſache
ſei ſondern auch daß unter den für das Konzil bereits in
Vorbereitung befindlichen Vorlagen ſich auch eine ſolche be
befinde welche zu einer nochmaligen Beſprechung des Dogmas
von der Unfehlbarkeit führen dürfte

Die bald ſechsmonatliche ſtille aber energiſche und beſon
nene Thätigkeit des Grafen Loris Melikoff hat nicht
nur die innere Sicherheit hergeſtellt ſondern was mehr iſt
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Das Alles bewog ihn ſchon früh aufzubrechen ſo gerne
er auch noch ein Stündchen länger in dem traulichen
Kreiſe geblieben wäre der ihn um ſo mehr anheimelte als
er ja niemals die Gemüthlichkeit am häuslichen Heerd kennen
gelernt hatte

Ein ſchicklicher Vorwand zum Aufbruch war leicht gefundenaber es verdroß ihn daß der Doktor den Vorſatz äußerte

ihn begleiten zu wollen
Gern hätte er die Begleitung abgelehnt aber er konnte

es nicht wenn er ſich nicht einer Ungezogenheit ſchuldig
machen wollte

Die Damen ſchieden von ihm mit einem herzlichen Hände
druck und aus den tiefblauen Augen Roſa s leuchtete
ihm der Wunſch entgegen daß er bald wiederkommen möge
während er in den Zügen ihrer Mutter nur freundliches
Wohlwollen fand

Somit konnte er mit dem Reſultat dieſes Beſuches zufrieden
ſein wenn nur nicht die Fragen des alten Doktors ihn ſo

oft Siger hätten
ie ſind nicht aufrichtig junger Freund, nahm der

Letztere das Wort nachdem ſie das Haus verlaſſen hatten
Sie wollen über Jhre Vergangenheit nicht mit der Sprache

heraus Wenn Sie triftige Gründe haben über dieſen Punkt
zu ſchweigen dann möchte ich Jhnen rathen ſich von den
Damen zurückzuziehen auf die Dauer können Sie die Wahr
heit doch nicht verheimlichen

Doktor fuhr Walter entrüſtet auf
Ach was ich bin gewohnt t von der Leber weg zureden Sie dies mir nicht übel nehmen wenn ich die

Worte nicht auf die Wagſchale lege Jch bin ſchon ſeit
Jahren mit Madame Grashof befreundet und ſo erfülle ich
nur die Pflicht eines Freundes wenn ich ſie vor Unannehm
lichkeiten zu ſchützen ſuche

Damit behaupten Sie alſo daß den Damen
Jch behaupte gar nichts junger Herr ich ſage nur daß

ich vorbeugen will ſo gut ich es vermag Auch denke ich
nicht daran daß auf Jhrer eigenen Vergangenheit ein dunkler
Flecken ruhen könne wohl aber kann dies bei Jhrer Familie
der Fall ſein deren Sie ſich zu ſchämen ſcheinen Sie ſind
meinen Fragen ausgewichen

Waren Sie beauftragt dieſe Fragen an mich zu richten
fiel Walter ihm haſtig in s Wort

Ob ich es war oder nicht ändert an der Sache ſelbſt
nichts und es läge ganz entſchieden in Jhrem n wenn
Sie mir gegenüber offen ſein wollten Jch will Jhnen
dabei nicht verhehlen daß die beiden Damen ſich für Sie
intereſſiren aber ich warne Sie auch allzu große Hoffnungen
darauf zu bauen und dieſes Intereſſe als feſtes unerſchütter
liches Fundament für Jhre Luftſchlöſſer zu betrachten i
habe oft die Erfahrung gemacht daß ein junges Mädchenherz
wankelmüthig iſt

Walter war ſtehen geblieben er wollte der peinlichen Un
terredung ein Ende machen

Denken Sie über mich wie Sie wollen Herr Doktor,
ſagte er nur ſchenken Sie der Verſicherung Glauben daß
ich ein Ehrenmann bin und daß ich mich keiner Handlung
ſchuldig gemacht habe deren ich mich zu ſchämen brauchte
Jch weiß daß ich Feinde habe die keine Mittel ſcheuen
mich zu verleumden ich muß dieſe Verleumduug über
mich ergehen laſſen weil ich ihr nicht entgegen treten
kann wenigſtens jetzt noch nicht aber die Verhältniſſe
unter derem Druck ich ſtehe werden ſich ändern und dann
zwingt mich nichts mehr mit der Wahrheit hinter dem Berge
zu halten

So iſt es Jhre Familie
Fragen Sie jetzt nicht weiter ſpäter wenn Sie Alles er

fahren werden Sie mir Recht geben und mein jetziges Schweigen
billigen Sie werden ſelbſt wiſſen daß es Verhältniſſe giebt
die nur zu leicht falſch beurtheilt werden können

Gerade deshalb ſoll man aus freien Stücken ſie offenherzig
vorlegen und nicht damit warten bis man dazu gezwungen
wird Schenken Sie mir Vertrauen fuhr der Doktor in
wärmerem Tone fort ich werde es in jeder Weiſe rechtfertigen
und es auch an gutemjRath nicht fehlen laſſen

Jch kann es heute noch nicht ſo dankbar ich auch für Ihr

Anerbieten bin, erwiderte der junge Mann nach kurzem Nach
denken ſobald der rechte Augenblick gekommen iſt werde ich
mich Jhrer erinnern Und nun gute Nacht ſollten Sie morgen
mit den Damen über mich reden ſo beweiſen Sie ſich als
mein Freund ich werde Jhnen von Herzen dankbar dafür
ſein und Sie dürfen feſt darauf vertrauen daß ich dieſer
Freundſchvft nicht unwürdig bin

Er reichte ihm die Hand der Doktor wollte ſie feſthalten
aber Walter entzog ſie ihm raſch und eilte von dannen

Es war nicht der Weg der zu ſeiner Wohnung führte er
hatte die erſte beſte Straße gewählt nur um das Geſpräch
abzubrechen und die Stimmung in der er ſich befand ließ
ihn kaum darauf achten daß er ſich immer weiter von ſeiner

ch Wohnung entfernte
Durch die offene Thür einer Weinſchenke fiel heller Licht

ſchein auf die Straße Walter blieb ſtehen er fühlte ſeine
Kräfte erſchöpft nach kurzem Zögern trat er in das Haus
Er wollte nur einige Minuten hier raſten und ein Glas
Wein trinken dann aber ſeinen Weg fortſetzen

Daß Madame Grashof ihren Hausarzt beauftragt hattealle dieſe verfänglichen Fragen an pren Gaſt zu ſtellen unter

lag für ihn jetzt keinem Zweifel mehr und je länger er
darüber nachdachte deſto klarer wurde es ihm daß er bei
den Damen verleumdet worden war

Stützte dieſe Vermuthung ſich anf Wahrheit ſo konnte
nur Palmer der Verleumder ſein und eben jetzt in dieſem
ſelben Moment vernahm er plötzlich eine Stimme die ihn
lebhaft an dieſen Mann erinnerte

ie Thür welche die beiden Schenkſtuben mit einander
verband war offen Walter erhob ſich und warf einen Blick
in das anſtoßende Zimmer

Ferdinand Palmer ſaß am Spieltiſch er blickte in dem
ſelben Augenblick auf in dem Walter auf die Schwelle trat
und aus ſeinen ſtechenden Augen ſprühte eine ſolche Fülle
glühenden Haſſes daß Walter unwillkürlich erſchraf Er
wollte im erſten Moment ſich zurückziehen aber die Be
ſorgniß daß ſein Gegner ihm das als Feigheit auslegen
könne bewog ihn einzutreten und an einem Seitentiſchchen
Platz zu nehmen

Palmer war ſehr elegant gekleidet er trug ſogar an der



Voris Melikoff

den inneren Verhältniſſen eine weſentlich veränderte Geſtalt
gegeben Die Erſetzung des Chefs der OberPreßverwaltung
Grigorjew durch Dr Abaſa bildete den erſten Schritt zu ganz
veränderten Verhältniſſen in der Geſellſchaft in der Preſſe H
und in der Adminiſtration Die Ernennung des Geheim
rathes Saburoff zum Miniſter der Volksaufklärung bewies
vollends daß man in den höchſten Schichten der Adminiſtra
tion an eine Umkehr denkt Die Ernennung der oben ge
nannten Würdenträger wurde in der Geſellſchaft mit tiefer
Befriedigung aufgenommen Eine andere Frage iſt die Wieſtellen ſich die Nlhiliſten zu dem Grafen LorisMelikoff Das

vor Kurzem erſchienene ſocialiſtiſche Blatt Narodnaja Wolja
wirft klares Licht über dieſe Frage Trotz des Dementis daß
Mlodetzky im Auftrage des Exekutivkomites auf Loris Melikoff
das Attentat verſucht habe ſpricht faſt aus jeder Zeile des
revolutionären Blattes der glühendſte Haß gegen den Grafen

Dieſer Haß jedoch beweiſt am Beſten daß
der Graf den Talisman beſitzt welcher ihm die Popularität
und ſeiner Politik Erfolge ſchaffte Das revolutionäre Blatt
ſucht ſeine Leſer nur davon zu überzeugen daß alle Hoff
nungen der Geſellſchaft auf die Zukunft unbegründet ſind

Die militäriſchen Vorbereitungen Serbiens tragen einen
ernſten Charakter denn von mehreren Seiten wird gleich
zeitig die Mobiliſirung der Armee gemeldet Die Nach
richten gehen nur darin auseinander ob eine vollſtändige
oder theilweiſe Mobiltſirung angeordnet worden iſt Die
Pforte iſt aufmerkſam geworden und hat um Aufklärung ge
beten Die Antwort leugnet außergewöhnliche Truppenbe
wegungen bemerkt jedoch zugleich daß der Stand der Dinge
an der Grenze die Aufmerkſamkeit der Regierung auf ſich

gezogen habe
Zufolge einer Meldung der Pol Korr hat das rumäniſche

Kabinet die wegen fortgeſetzter feindſeliger Haltung des bul
gariſchen Gouvernements anberaumt geweſene Abreiſe des diplo
matiſchen Agenten Rumäniens Sturdza nach Sofia ſiſtirt
Die Vertreter Rußlands und Englands haben ſich in Betreff
des bisherigen Vorgehens des rumäniſchen Kabinets gegenüber
Bulgarien zuſtimmend geäußert

Griechenland ſputet ſich ausnehmend So hatte man
behufs Unterzeichnung das Mobiliſirungsdekret dem König
nach Kopenhagen nachgeſendet Die Veröffentlichung der
Dekrete wegen Einberufung der Kammer auf Mitte September
und wegen Mobilmachung der griechiſchen Armee ſteht in aller
Kürze bevor

Deutſches Reich
Der chineſiſche außerordentliche Geſandte und bevollmäch

tigte Miniſter Marquis Tſeng von Yong iſt mit ſeinen
Begleitern Mittwoch Abend von Berlin nach Petersburg
weitergereiſt

Aus Koburg wird der Nat Ztg über die Miniſter
konferenz geſchrieben Die Wände des Schloſſes Ehren
burg ſind ſtark und dicht genug um kein Wort von den
Verhandlungen vorzeitig in die Oeffentlichkeit dringen zu
laſſen und doch ſind Zweck und Jnhalt der Konferenz kein
Geheimniß es gilt mehr Geld für die Reichskaſſe und weniger
Geld aus den Kaſſen der Einzelſtaaten Dabei darf ein
äußeres Moment nicht überſehen werden die Finanzminiſter
Konferenz nennt ſich Zollkonferenz und charakteriſirt
ſich damit als eine Konferenz der ZollvereinsRegierungen
die nicht direkt mit dem Reichsbudget zu thun hat was ja
Sache des Bundesraths iſt die Zollkonferenz wird diesmal
unächſt die Ergebniſſe der Zollreform des vorigen

Jahres vor Augen haben und daraufhin die weitere Aus
X

Hand einen Brillant von namhaftem Werthe und daß er
einen ausſchweifenden Lebenswandel führte konnte Jeder
der in einem Menſchenantlitz zu leſen verſtand beim erſten
Blick erkennen

Seine Spielgenoſſen ſchienen ihm in dieſem Punkte nichts
nachzugeben mit einem Gefühl des Abſcheu s wandte Walter
den Blick ab nachdem er die Geſellſchaft gemuſtert hatte

Woher nahm Palmer die Mittel zu dieſer Lebensweiſe
Verdient hatte er ſie keinesfalls und daß ſein Vater ſie ihm
gegeben haben ſollte war auch ſchwer zu glauben Vor ihm
anf dem Tiſch lag eine anſehnliche Summe Geldes und es
wurde hoch geſpielt Palmer mußte ſomit über ziemlich bedeu
tende Mittel gebieten konnen

Da wechſelt rief Palmer der augenſcheinlich mehr ge
trunken hatte als ihm gut war was liegt an den lumpigen
Groſchen Was ich heute verliere kann ich morgen doppelt
wie re meſſch g

Ein franzöſiſcher Kronthaler ſagte Derjenige der dasSekt an ſich genommen hatte an Du fein anderes

eld
Bah iſt Dir das Stück nicht gut genugMan kann es nur ſchwer nene

Dummes Zeug ich hab s auch annehmen müſſen der
Wirth wird kein Wort verlieren wenn Du Deine Zeche da
mit bezahlſt Er weiß ja daß wir ehrliche Leute ſind von
uns hat Keiner ſeinen Vater beſtohlen

Der Andere ſchwieg und wechſelte der Blick Palmers
ſtreifte mit boshaftem Hohne Walter dem das Blut in die
e ſtieg

Das war eine lächerliche Bemerkung nahm einer derSpieler das Wort ich glaube wenn Sie ren Vater be

e o len Palmer ſo würden Sie verteufelt wenig

Was wiſſen Sie davon fuhr Palmer auf aben Sie
ſich vielleicht durch meine Bemertun Jefülbie atht g getroffen gefühlt Jhnen

Ruhe gebot ein Anderer Es iſt ja doch nur eiStreit um des Kaiſers Bart Palmer e ine Freun
din die ihn nicht im Stiche läßt da braucht man nicht lange
zu fragen woher er die Kronthaler nimmt Sein künftiger
Schwiegervater wird wohl einige Fäſſer voll verſchimmelter

r 7 d er ShdineDer Vater der ſchönen Jüdin ſpottete ein ZweiterDer hält feſt was er hat und in den Keller eg er ſein
Geld nicht

Laßt das unſinnige Geſchwätz, ſagte Palmer ärgerlich
was kümmern Euch meine Angelegenheiten Um mich braucht

Ihr nicht zu ſorgen ich ſtecke Euch Alle in den Sack Ich bin
kein verlorener Sohn der ſeinem Vater nicht mehr über die
Schwelle kommen darf und Gott danken muß wenn er einen
Menſchen findet der ihm aus Barmherzigkeit einen Schrei
berpoſten giebt

Fortſetzung folgt

bildung der Reform ins Auge faſſen Jn ſich ſelbſt bedingt
dieſelbe die weitere Vermehrung der indirekten Beſteuerung
die mit dem Schutzzollſyſtem in ſeiner weiteren Ausbildung
Hand in Hand geht Die Einzelſtaaten wollen entlaſtet wer
den das iſt die Loſung der Finanzminiſter und damit ſtimmt
ja die ReichsZoll und Steuerpolitik vom Dezember 1878
alſo weiß man auch was unſere hieſige Zollkonferenz will

Durch die neue Militärnovelle wird die Stärke der
deutſchen Armee auf 593 Bataillone Jnfanterie 340
Batterien Feldartillerie 1 Bataillone Fußartillerie und
19 Bataillone Pioniere erhöht Jn Betreff der Neubildung
der Jnfanterie Regimenter wird berichtet daß es in der
Abſicht der Militärbehörde liegt beſtimmte Regimenter feſt
zuſtellen welche den Auftrag erhalten ſollen eine vollſtändige
Kompagnie aus ihrer Mitte herauszubilden welche ſie dann
am 1 April 1881 zur Bildung der neuen Infanterie Regi
menter abzugeben haben ſo daß dann immer von je 12 Re
gimentern die betreffenden Kompagnien ſofort zu einem der
neuen Regimenter zuſammengezogen werden können An
Stelle der abgegebenen einen Kompagnie haben die betreffen
den Regimenter ſodann ſofort eine neue zu bilden Um
dies rechtzeitig alles durchführen zu können werden ſchon in
den nächſten Wochen von der Militärverwaltung diejenigen
Regimenter beſtimmt welche man mit dieſen organiſatoriſchen
Aufgaben betrauen will Dieſen Regimentern wird dann
ſchon im Herbſt eine entſprechende re von Rekruten
überwieſen und da dies höhere Unkoſten verurſachen dürfte
der Etat aber nicht überſchritten werden darf ſo wird man
dieſe Unbequemlichkeit dadurch zu umgehen ſuchen daß
man bei dieſen Regimentern eine entſprechende Zahl von
älteren Mannſchaften beurlaubt und dieſe Beurlaubten dann
erſt im April 1881 wieder einzieht und dadurch dann
wieder die Stärkeverhältniſſe ergänzt Jn ähnlicher Weiſe
wird man auch bei der Errichtung der neuen Batterien reſp
Bataillone der Artillerie vorgehen und hofft hierdurch ſchon

e April 1881 die neuen Formationen ſofort vollſtändig
u haben

Wie man der M von unterrichteter Seite mittheilt
wird neben der Erhöhung des Militäretats in Folge der
Verſtärkung der Armee im nächſten Reichhaushaltsetat
namentlich der Etat des Reichseiſenbahnamts nicht
unweſentlich verändert und erhöht erſcheinen

Der Generalſynodal Vorſtand wird wie zu erwarten
ſteht in dieſem Jahre noch einmal einberufen w erden weil
die Angelegenheit der Pfarrwahl zu St Jakobi noch in der
Berufungsinſtanz zu entſcheiden iſt Da der gewählte
Prediger Werner aus Guben auf das ihm mit beſtimmten
Fragen zugefertigte Einſpruchsmaterial bekanntlich in einer
ausführlichen Auslaſſung geantwortet hat welche einer ein
gehenden Prüfung bedarf ſo dürfte die Berufung des General
ſynodalvorſtandes nach der Kr Ztg vermuthlich erſt im
en erfolgen Auch der aus 18 Mitgliedern beſtehende
Heneralſynodalrath iſt in dieſem Jahre noch zu berufen

Der Reichstagsabgeordnete Frhr v Varubüler hat am
Sonntag im Kurſaale zu Cannſtatt das Mißgeſchick gehabt
daß ihm eine Wählerverſammlung durch Sozialdemo
kraten geſtört wurde Der Tumult war derart daß die Ver
ſammlung geſchloſſen werden mußte ehe Herr v Varnbüler
zum Worte kam Jn einem Nebenſaale konnte er übrigens
r einer gewählteren Geſellſchaft ſeinen Bericht doch noch
erſtatten

Die Sitzungen des Staatsraths für Elſaß Lothringen
wurden am 28 d eröffnet Der Statthalter Feldmarſchall
v Manteuffel hielt die Eröffnungs Anſprache Es heißt in
derſelben

Es iſt eine ernſte Stunde in der wir
ſammeln denn mit ihr tritt die neue Verfaſſung des Landes
erſt vollſtändig ins Leben Sie alle hat das Vertrauen Sr
Majeſtät des Kaiſers direkt oder indirekt in dieſen Rath beru
fen um Allerhöchſtdemſelben frei und offen Jhre Anſichten
über die wichtigſten Fragen des Staatslebens auszuſprechen
Dabei handelt es ſich nicht um den Sieg der Parteien nicht
um das Durchſetzen ſubjektiver Meinungen und Theorien eine
rein objektive Beurtheilung der vorliegenden Fragen iſt Jhre
Aufgabe die Förderung des materiellen und geiſtigen Wohles
des Landes das alleinige Ziel Sie wiſſen daß ich die letzten
Monde meines Lebens daranſetze um Elſaß Lothringen die
volle Selbſtändigkeit im Reiche zu erringen Von entſcheiden
T tung iſt hierbei die Thätigkeit welche der Staatsrath
entwickelt

Vorläufig wird ſich der Staatsrath nur mit Formalitäten zu
beſchäftigen haben jedoch heißt es auch daß demſelben einige
für den Landesausſchuß beſtimmte Vorlagen zur Prüfung un
terbreitet werden ſollen

uns ver

ſchrieben

Nach der amtlichen Ueberſicht über die von den Rüben
ucker Fabrikanten des deutſchen Zollgebietes verſteuerten

Rübenmengen ſowie über die Ein und Ausfuhr von Zucker im
Monat Juni 1880 war nur eine Fabrik in Betrieb und ver
ſteuerte dieſe 300 Kg Rüben Jn den Vormonaten September
1879 bis Ende Mai 1880 wurden verſteuert 48,127,513 Kg Die
Ausfuhr betrug im Monat Juni 3,898,319 Kg raffiinirter Zucker
8,390 407 Kg Rohzucker und 728,422 Kg Melaſſe Dagegen
wurden aus dem Zollauslande eingeführt 258,752 Kg raffinirter
Zucker 148,008 Kg Rohzucker und 2,500,806 Kg Melaſſe

In der zweiten bairiſchen Kammer zog der Kultus
miniſter im Allerhöchſten Auftrage den Geſetzentwurf betreffend
den Nachtragskredit zon 380,000 M für den Ausbau des münchner
Kunſtakademiegebäudes zurück

t Fulda 29 Juli Wie gerüchtweiſe verlautet und von meh
reren Seiten ſogar als verbürgt mitgetheilt wird ſoll demnächſt
hier eine Verſammlung der Führer der preußiſchen
Ultramontanen ſtattfinden welche über die gegenwärtige
kirchenpolitiſche Lage über die Stellungnahme zu dem Juli Kul
turkampfgeſetz und über die weiteren Forderungen der preußiſchen
bezw aller deutſchen Katholiken auf dem Gebiete der kirchlichen

Geſetzgebung pflegen wollen Wie es ſcheint iſt man
im Generalſtabe des deutſchen Ultramontanismus nicht ganz
einerlei Anſicht über die fernere Aktion der Centrumspartei und
ſucht durch einen derartigen Kongreß die Gegenſätze auszugleichen
und den Plan für den Kampf gegen den Staat nach den letzten
Ereigniſſen entſprechend zu corrigiren Derartige ren
werden der großen Maſſe des Volkes natürlich verheimlicht Die
letzte Verſammlung hervorragender Katholikenführer fand hier
am 12 October 1870 aus Anlaß der Beſatzung Roms und

pts Erhebung der Forderung eines Kreuzzuges gegen Jtalien
att

Halle den 30 Juli
Dem preisgekrönten Architekten Herrn Auguſt Hartel in

Crefeld iſt wie wir vorausgeſetzt haben die Oberleitung be
hufs Ausführung ſeines KonkurrenzEntwurfes für das Aus

Offiziös wird uns unterm 29 d Mts aus Berlin ge V

ſtellungsgebäude übertragen worden nachdem der Vorſtand
für die Gewerbe Ausſtellung auf Grund eines von Herrn Hartet
ausgearbeiteten Expoſé die Bedingungen feſtgeſtellt hat Die
Vergebung der übrigen Bauarbeiten ſoll am 20 Auguſt ausge
chrieben werden

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 747 27 749,64
r emhigcet s eRel Feuchtigkei 2,6 9 5ind a SWi SWl39 Juli 6 Uhr früh Geſtern ein heiterer Tag bei ſchwachem

Südweſt und ſteigender Temperatur abends ein leichtes Ge
witter Bar ſteigend 751 Südweſt ſchwach heiter Therm

15 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygr 11,2 Waſſe
wärme der Saale 15 Grad der Unſtrut am 29 Juli 16 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

29 Juli 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das
Depreſſionscentrum welches geſtern über Jrland lag hatte ſich
oſtwärts verſchoben und befand ſich über dem nördlichen Schott
land Jm Allgemeinen war das Wetter im nördlichen Mittel
europa unruhiger und trüber als im ſüdlichen wo warmes und
trockenes Wetter vorherrſchend war Haparanda 13 Süd leicht
wolkenlos Moskau 19 Südoſt ſtill wolktig Berlin 20
Südoſt ſtill wolkenlos Wiesbaden 17 Nordweſt ſtill wolken
los Paris 18 Süd leicht heiter Nizza 25 Nord ſtill
Dunſt Trieſt 28 ſtill wolkenlos

Aus London wird neuerdings berichtet Die heftigen Re
gengüſſe der letzten Tage haben der Ernte in Worecſterſhire
Shropſhire und in Theilen von Staffordſhire großen Schaden
zugefügt Jn Monmouthſhire Wales iſt die Heuernte voll
ſtändig zu Grunde gegangen

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 29 Juli Soeben erfahre ich aus ſehr

zuverläſſiger Quelle Folgendes Am 27 d M überkam ein
14jähriges hieſiges Dienſtmädchen der Gedanke es ergehe ihm
doch eigentlich recht ſchlecht bei ſeiner Herrſchaft und in dieſem
Gedanken nahm das Dienſtmädchen eine Flaſche mit Schwefel
ſäure und füllte davon dem 1 jährigen Kinde welches in der
Wiege ſchlief mehrere Tropfen in den Mund Als Motiv zu
dieſer That gab die jugendliche Sünderin an ſie habe dem
Kinde Schaden zufügen wollen damit die Herrſchaft ſie ſofort
wegjagen ſolle Das Kind ſoll nicht mehr in Lebensgefahr
ſchweben die Unterſuchung gegen das Dienſtmädchen aber ein
geleitet ſein

Nordhauſen 28 Je Der hieſige Gewerbe Verein
hatte bekanntlich in der Verbands Verſammlung der Thüringer
GewerbeVereine am 18 d den Antrag geſtellt Der Ver
bandstag der Thüringer Gewerbevereine beſchließt indem er
auf ſeiner auf dem letzten Verbandstage ausgeſprochenen Anſicht
daß eine Abänderung der beſtehenden Gewerbeordnung zur Zeit
zweckmäßig und für den Gewerbebetrieb ſelbſt nachtheilig er
ſcheint beharrt eine Petition an den Bundesrath zu richten
und um Ablehnung des vom Reichstage angenommenen Antra
ges SeydewitzAckermann zu erſuchen durch welchen die Ge
werbefreiheit namentlich durch die Beſtimmung daß künſtighin
nur Jnnungsmeiſter Lehrlinge halten dürfen ſchwer geſchädigt
wird Dieſer Antrag wurde von den Delegirten mit 13 gegen
8 Stimmen abgelehnt Die Abſtimmung ging ohne Legitima
e ſich es wurde einfach gefragt wie viele Mit
glieder der Verein zähle und danach pro 100 eine Stimme ge
rechnet Jn ſeiner geſtrigen Verſammlung hat nun der hieſige
Gewerbeverein beſchloſſen ſelbſtſtändig mit einer Petition
an den Bundesrath vorzugehen und den übrigen Vereinen
davon Kenntniß zu geben Jn der Krebs ſchen Angele
genheit wurde nach längerer Erörterung folgender Antrag
einſtimmig angenommen Der Gewerbeverein zu Nordhau
ſen legt von tiefſter Entrüſtung erfüllt Proteſt dagegen ein
daß der Vorſitzende der Thüringer Gewerbevereine ſeine Stellung
als Vorſitzender und Redakteur des Verbandsorgans dazu be
nutzt durch Anforderung einer Bezahlung für wohlwollende
Beurtheilung der Ausſtellungsgegenſtände die Ausſteller auszu
beuten er fordert den Vorſitzenden auf ſeine Stellung nieder
zulegen und erſucht die übrigen Verbandsvereine dieſem An
trage beizutreten Ferner wurde beſchloſſen ſich die weitere
Zuſendung der bezouhlten 10 Exemplare der Deutſchen Ge
W ſo lange zu verbitten als Krebs Herausgeber derſel
en ſei

h Köſen 29 Juli Von Seiten der Direktion der
Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft in Erfurt iſt der
hieſigen BahnhofsJnſpektion der Betrag von hundert Mark
zur Verfügung geſtellt worden um am nächſten Sonntag an
welchem bekanntlich das Geſangsfeſt des Sängerbundes an
der Saale hier ſtattfindet den Bahnhof Köſen zu dekoriren und
abends zu illuminiren Dieſe Munificenz der gedachten Eiſen
bahn Direktion wird ſowohl von der Sängerſchaft wie von un
ſerer Einwohnerſchaft ſehr dankbar anerkannt Außerdem iſt dem

ernehmen nach zu erwarten daß zu Ehren des Tages in der
Stadt geflaggt und dekorirt ſowie abends illuminirt wird end
lich werden in den ſchönen Promenaden vom Bahnhofe nach dem
Kurgarten abends zahlloſe farbige Lampions c angebracht wer
den ſo daß unſer lieblicher Badeort in Wirklichkeit im vortheil
hafteſten Lichte erſcheinen wird

k Delitzſch 29 Juli Seit einigen Tagen treibt ein
Schwindler in unſerer Stadt ſein Spiel Er brandſchatzt
Leichtgläubige indem er angiebt daß ſeinem Vater der von
Brieg nach Elberfeld als Polizeidiener verſetzt wäre das Reiſe
geld ausgegangen ſei und mit der Familie dadurch nicht recht
eitig an ſeinem Beſtimmungsorte eintreffen könnte Seine

Frechheit geht ſo weit daß er eine Liſte mit Namen von
diſtinguirten Perſonen der Stadt mit ſich führt dieſelbe mit den
gezeichneten Beiträgen vorzeigt um Bekannte derſelben zu
gleichen Beiträgen zu veranlaſſen obgleich Namen und Bei
träge gefälſcht ſind Vermuthlich wird dieſer Jnduſtrieritter
ſeine Schwindeleien auch in andern Städten verſuchen
Unſere ſtädtiſche Sparkaſſe hat in dieſem Jahre wieder
600 Mark zur Prämiirung fleißiger Sparer aus
dem Kreiſe der Dienſtboten bewilligt Die Petition
hieſiger Gewerbtreibender unſeren Jahrmärkten zwei Tage
Dauer zu belaſſen iſt vorläufig dabin berückſichtigt worden
daß der Magiſtrat und eine dazu ernannte Kommiſſion
die Sache noch einmal reiflich überlegen wollen da über
600 ſelbſtändige Gewerbtreibende für die Abhaltung des zweiten
Jahrmarkttages ſich ausgeſprochen haben

m

Dem Domänenpächter Ober Amtmann Richard Hein
richshofen zu Kühndorf im Kreiſe Schleuſingen iſt der Charak
ter als Amtsrath verliehen

Dem Stadtrath Fabrikanten Schmidt zu Mühlhauſen
in Th iſt der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Die Drahtſeilbahn in Zeitz deren Betrieb ſeit dem
bekannten Unglücksfalle geruht hat iſt am 26 d von einer
Regierungskommiſſion befahren und geprüft worden und nun
wieder in Betrieb geſetzt

8 Deſſau 29 Juli Die herzogl Domänenpächter von Prirau Wehlau Feyſen Löberitz und Salzfurth fän

treten und werden am 3 Auguſt c durch Centraliſirung ihrer
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bisher einzeln betriebenen Milchwirthſchaften am hieſigen Orte
ein großes Molkerei Etabliſſement eröffnen Jn demſel
ben ſollen täglich 2000 Liter Milch zum Verkauf ausſtehen
Neben der angeſtrebten gleichmäßigen Verwerthung der Milch
wird durch Errichtung des Etabliſſements dem Publikum jeden
falls der Vortheil erwachſen jederzeit Milchprodukte in friſchem
unverfälſchtem Zuſtande einkaufen zu können Die Schutz
leute R und J von der ſtädtiſchen Polizei werden ſich dem
nächſt vor der Strafkammer des Landgerichts wegen Körper
verletzung im Amte zu verantworten haben

Aus Deſſau wird geſchrieben Zu dem Sprengel des Bi
ſchofs von Paderborn gehörten auch die katholiſchen Kirchen
in Anhalt Seit der dortigen Sedisvakanz fehlt der eigentliche
Vertreter mit dem die hieſige Regierung in allen denjenigen
Angelegenheiten des katholiſchen Kultus zu verhandeln hat welche
das Staatsintereſſe berühren Dies machte ſich nun namentlich
bemerkbar als vor einigen Monaten der erſte katholiſche Geiſt
liche des Herzogthums der hieſige Dekan verſtarb und für den
ſelben Vertretung geſchaffen werden ſollte Der verſtorbene De
kan hatte zugleich in den letzten Jahren an Stelle des fehlenden
Biſchofs die mit den Staatsbehörden abzumachenden Geſchäfte
beſorgt ſo daß in Folge ſeines Ablebens es an jeder biſchöflichen
Vertretung fehlte Darauf ſind nun die Angelegenheiten direkt
von Rom aus geleitet worden und bediente man ſich dabei der
Vermittelung der Nuntiatur in München Auf dieſem Wege iſt
denn auch in dieſen Tagen die Beſetzung der vakanten De kan
ſtelle erfolgt weit ſchneller als man gedacht Ungeachtet der
geringen Zahl der Katholiken in unſerer Nachbarſtadt Zerbſt iſt
dort dennoch ein beſonderer katholiſcher Geiſtlicher angeſtellt der
ewiß recht wohl in der Lage geweſen ſein würde von hier ausſie in Zerbſt nothwendigen geiſtlichen Funktionen mit zu ver

ſehen ſo wäre eine Stelle erſpart worden Davon will man
jedoch nichts hören hat vielmehr einen katholiſchen Geiſtlichen
aus Gotha für Deſſau beſtimmt und läßt auch noch einen be
ſonderen Pfarrer in Zerbſt Es iſt auffallend daß die römi
ſche Kurie in dieſem kleinen Lande die Anzeigepflicht und
überhaupt die Rechte des Staates gegenüber der katholiſchen
Kirche anerkennt während ſie dies im großen Nachbarſtaate
hartnäckig verweigert Jedenfalls liegt hier eine wohl berechnete
Taktik zu Grunde

Der neue Fürſt von Sondershauſen ſtattete mit ſeiner
Gemahlin der zweiten Stadt ſeines Landes Arnſtadt einen
Beſuch ab Die Häuſer waren feſtlich beflaggt und mit Kränzen
und Guirlanden geſchmückt Das fürſtliche Paar fuhr vom
Bahnhofe aus direkt nach dem Schloſſe woſelbſt es von den
Behörden empfangen wurde Um Uhr nachmittags fand eine
Umfahrt durch die Hauptſtraßen ſtatt Acht ſtattlich gekleidete
Bürger gaben als Vorreiter das Ehrengeleit Als zu Ehren
des Einzuges ein Bürger im Begriffe war einen 15 bis 18 Fuß
hohen Luftballon ſteigen zu laſſen gerieth der Ballon durch
Unvorſichtigkeit in Brand wodurch dem Beſitzer Haupt und
Barthaar total verſengt wurde

Auf dem kleinen Gleichberg bei Römhild wurde am
24 Juli ein ſtattlicher Hirſch ein 142Ender erlegt der unaus
geweidet 444 Pfund wog
e

Fünftes deutſches Turnfeſt in Frankfurt a Main
Frankfurt a M 29 Juli

Das bereits gemeldete Unglück bei dem geſtrigen Feuerwerk auf
dem Turnfeſtplatze entſtand durch Zerſpringen eines eiſernen
Mörſers Durch Splitter deſſelben wurden ſoweit bisher er
mittelt werden konnte ein junges Mädchen Frl Söhnlein aus
Frankfurt getödtet und zwanzig Perſonen ſehr ſchwer verwundet
vier von denſelben ſind bereits amputirt worden Von den Verun
glückten iſt einer aus Hanau ein anderer aus Höchſt die übrigen
wohnen ſämmtlich in Frankfurt Unter den Verwundeten befin
den ſich mehrere Kinder ein Feuerwehmann und ein Schutz
mann Dus getödtete junge Mädchen ſtand mit ihren beiden
Brüdern Hermann und Franz Söhnlein ziemlich weit vom Feſt
platz entfernt Ein etwa 15 Ctm großes Eiſenſtück zerſchmetterte
dem unglücklichen Mädchen den Bruſtkaſten die beiden Brüder
Söhnlein wurden ebenfalls verwundet doch nicht tödtlich Die
Verwundungen ſind ſämmtlich ſehr ſchwere die Eiſenſplitter
flogen mit der Gewalt einer platzenden Bombe Die meiſten
Kinder erlitten Ober oder Unterſchenkelfrakturen ein lebensge
re verletztes Kind Zerreißung der Bauchhöhle und Zer
chmetterung des Hüftgelenkes Vier Amputationen mußten vor
enommen werden zwei bei Männern eine bei einer Frau eine
ei einem Knaben Die zwanzig ſchwer Verwundeten wurden

theils in das heil Geiſthoſpital theils in das Bürgerhoſpital
theils in das Dr Chriſt ſche Kinderkrankenhaus gebracht Auch
von weiteren leichteren Verwundungen iſt die Rede Aerztliche
Hilfe war ſofort vorhanden etwa zehn bis zwölf Aerzte waren
zur Stelle Es dauerte lange Zeit bis die Kunde des Unglücks
durch die Menge gedrungen war Alle Feſtfreude war natürlich
verflogen Feuerwerk und Muſik hörte ſofort auf und eine dumpfe
Stille lagerte ſich über die Menge nur unterbrochen durch die
angſtvollen Erkundigungen nach der Größe des Unglücks

Unter die Gäſte der Reutlingerſchen Reſtauration kam eine
Hand geflogen man glaubte im erſten Augenblick es wäre
eine Taube Heute früh wurde auf dem Platze eiu Finger ge
funden Die Feuerwehr überrieſelte und überhackte ſchon früh
alle blutgetränkten Stellen des Feſtplatzes außer einigen Neu
gierigen ſah der Feſtplatz heute ſehr öde aus Der Kunſtfeuer
werker J Dünger aus Koblenz ſcheint verſchwunden zu ſein
er wurde eifrig auch von ſeinem Sohne geſucht war aber bis
heute Mittag noch nicht gefunden worden Ueber die eigent
liche Urſache der Exploſion iſt nichts bekannt alles was darüber

mitgetheilt wird iſt bloße Vermuthung Die einzelnen Stücke des
ne Mörſers ſind von der Polizei reſp Staatsanwalt

chaft in Verwahrung genommen
Der Centralausſchuß hat anläßlich des Unglücks folgende

Proklamation erlaſſen
Mitbürger Das herrliche nationale St welches wir

zur Ehre unſerer Vaterſtadt in den letzten Tagen ſeierten hat
urch einen bis jetzt noch nicht vollkommen aufgeklärten Umſtand

einen erſchütternden Abſchluß gefunden Wir wiſſen daß
wir im Sinne unſerer Mitbürger und Feſtgenoſſen für deren
würdige Haltung bei der Kataſtrophe wir nicht dankbar genug
ſein können handeln wenn wir auf jener Unglücksſtätte nicht
weitere Feſtlichkeiten Muſik und Tanz veranſtalten
Der Selmlag und die Feſthalle werden jedoch bis Sonntag

Abend dem Publikum gegen Zahlung des Eintrittsgeldes
eöffnet ſein ohne daß irgend welche weitere feſtliche Vor
e Wtungeß getreſer Wer daß wir ſof

Wir haben dafür geſorgt daß wir ſofort Mittheilungenüber den W der bereits ſchwebenden Unterſuchung erhalten
und werden Alles was wir in authentiſcher Weiſe erfahren
ſo ſchnell als thunlich bekannt machen Wir werden endlich
oweit uns dies möglich iſt Sorge tragen daß die Opfer
er Kataſtrophe jedenfalls für die nächſte Zeit vor jeder

materiellen Noth geſchützt werden

Am Mittwoch Abend fand die Vertheilung der Preiſe an die
Wettturner ſtatt Die Namen der mit den erſten Preiſen ausge Poſ
zeichneten Turner haben wir geſtern bereits nach einem Tele
gramm mitgetheilt der Vollſtändigkeit halber ſeien dieſelben noch
mals wieverholt 1 Chriſtian Möller Frankfurter Turnverein
69 2 Punkt 2 H Köhler Turnverein Milwaukee 57 2 3 Otto

agner do 54 4 4 Thomas Glaſer Turnfechtklub Hanau 54arl Müller Turnverein Milwaukee 53,2 6 Anton Schäfer
do 52 7 Paul Fiſcher Turnverein München 51 2 8 Auguſt

Klein Turnverein Jdar 50 2 9 Oswald Faber Turnverein
Leipzig 49 6 10 Karl Gevers Turngeſellſchaft Frankfurt a
490 11 Chriſt Rieſe do 474 12 Karl Stahlſchmidt Turn
verein MünchenGladbach 47 2 13 H Rathke Turnverein
Nordſeite aus Milwaukee 47 14 Ferd Dix MännerTurnverein
München 47 15 Peter Rindenſchweder Turnverein München
462 16 Joſeph Heiler Männer Turnverein München 462
17 Heinrich Simon Turnverein Reichenberg in Böhmen 46
18 Fritz Gärtner Männer Turnverein Wiesbaden 46 0 19 A
Saalfeld Turnverein Mannheim 45 4 20 J M Habbard
Athlelic Klub Birmingham 45 2 21 Karl Paul Turnverein
Milwaukee 45 0 23 Michael Meller Turnvein Nürnberg 45 0
Die 11 erſten empfingen Diplom und Kranz die anderen nur
ein Diplom die Vereine welchen die Preisgekrönten angehören
erhalten vom Feſtausſchuß eine Schleife an die Fahne Jm
Ringen blieb in der J Gruppe der Sieg unentſchieden weil einer
der beſten Kämpfer beim Fallen ſich die Schulter verrenkte Die
Beiden waren F O Egger aus Birmingham und Oskar
Kretzſchmar aus Leipzig Jn der II Gruppe erhielt den Preis
Rathke von Milwaukee derſelbe der auch einen TurnPreis da
von trug in der III Gruppe Adam Völker vom Kölner Turn
verein in der IV Gruppe Gotthilf Schopf vom Münchener
Männerturnverein Den erſten Preis im Fechten erhielt Her
mann Schömbs aus Offenbach den zweiten Fritz Blecker ausFrankfurt den dritten Guſtav Jack aus Frankfurt den vierten
Franz Griebel aus Frankfurt den fünften Felix Schäfer aus
Frankfurt den ſechſten F Goldhofer von Mainz den ſiebenten
Albert Beer von Frankfürt den achten Eduard Schmuck aus Er
langen den neunten Adolf Schneider von Frankfurt den zehnten
Friedrich Bergmann aus Mainz den elften Valentin Heger aus
Mainz den zwölften Fritz Mohr von Frankfurt Dem mit dem
erſten Preiſe prämiirten Turner wurde außerdem in Folge

J d Aluſfes des Centralausſchuſſes ein ſilberner Lorbeerkranz
überreicht

Nach der ſtattgefundenen Prämiirung ſchloß Herr Oberbürger
meiſter Dr Miquel das Feſt mit folgender Anſprache Feſt
genoſſen Jch habe das Feſt eröffnet mit dem Ausdruck der
Hoffnung daß die deutſche Turnerſchaft mit Frankfurt zufrieden
ſein werde Heute nachdem was wir gehört bin ich ſicher und
ich weiß daß dies allein für unſere Bürgerſchaft Dank genug
iſt So ſchließe ich denn das V allgemeine deutſche Turnfeſt
dieſe große nationale Feier welche alle Erwartungen trotz ver
einzelter Ungunſt der Witterung übertroffen hat mit dem Wunſch
daß es allen Theilnehmern zur dauernden Befriedigung gereichen
werde mit dem andern Wunſch daß es die Turnſache mächtig
in allen deutſchen Gauen fördern werde mit dem dritten Wunſch
daß nach den Worten unſeres greiſen Kaiſers die nationale Ge
ſinnung in allen Landen dadurch geſtärkt werden möge Beifall

Die Fahnen zogen mit Muſik ab die Menge zerſtreute ſich
denn es war mittlerweile gegen 9 Uhr geworden und das Feuer
werk welches ein ſo raſches trauriges Ende finden ſollte begann

e Vermiſchtes
Vor der Abreiſe der chineſiſchen Geſandſchaft von Berlin

nach St Petersburg war das Hotel Kaiſerhof ſtundenlang von
dichten Menſchenſchaaren umlagert Li Fong Pao leiſtete dem
Marquis Tſeng mit ſeinen ſämmtlichen Räthen und Attacheés
bis zur Abfahrt Geſellſchaft und nahm mit ihm das Diner ein
Nach aufgehobener Tafel bei der dem Champagner gehörig zu

worden war ſetzten ſich ſämmtliche Herren der beiden
egationen im großen Balkonſaal in einer langen Reihe nebenein

ander wobei die beiden Botſchafter die Mittelplätze einnahmen
Dabei unterhielten ſie ſich bei brennenten Cigarretten in ihrer
Landesſprache Das Haupt hatten Sämmtliche mit dem ch ineſiſchen Barett bedeckt Jm Veſtibül vor dem Salon lagerten
einige zwanzig Militär und Civildiener in maleriſchen Gruppen
umher muſizirten Jeder auf ſeine Hand mit ihren nationalen
Muſikinſtrumenten der verſchiedenartigſten Form und entlockten
ihnen die eigenartigſten das muſikaliſch gebildete Ohr gar ſeltſam
anmuthende Töne Bei dem am Tag vorher ſtattgefundenen
Diner bei Li FongPao an welchem jedoch die Gemahlin LiFong
Paos nicht theilnahm war die Taſel zu 8 Kuverts im großen
Marmorſaale gedeckt Unter den ſeltſamen und unenträthſelten
Speiſen bemerkte man während der 20 Gänge Bambusſchöß
linge Seemäuſe und Haifiſchfloſſen Anſtatt der Meſſer und
der Gabeln bedienten die Herrſchaften ſich hier wieder der be
kannten kleinen Elfenbeinſtäbchen Auf dem Palais wehte die
gelbe dreieckige chineſiſche Flagge mit dem blauen Drachen
Sechs große Möbelwagen hatten bereits im Laufe des geſtrigen
Tages das Gepäck der Geſandtſchaft welches über 10,000 Pfund
wog und reichlich 2000 Mark Fracht bis Petersburg koſtete zur
Bahn befördert Für die Fahrbillets von Paris bis zur ruſſiſchen
Hauptſtadt hatte Tſeng 7172 Franks bezahlt

Kaiſerin Eugenie iſt mit dem Dampfer Trojan am
26 d abends in Plymouth angelangt um ſogleich die Fahrt
nach Southampton fortzuſetzen Auf der Höhe von Osborne
wird die Kaiſerin von der Prinzeſſin Beatrice jüngſten Tochter
der Königin Viktoria an Bord der königlichen Yacht Alberta
empfangen und nach Southampton begleitet werden

r Tanner s Faſten Aus Newyork wird unterm 26 ge
meldet Dr Tanner war während des heutigen Tages ſchwächer
und ſchläfrig Abends machte er eine r von welcher
er erſchöpft zurückkehrte Ehe er ſich zu Bett legte nahm er
etwas Waſſer zu ſich der Magen war indeß zu ſchwach um es
zu behalten Seit zwei Tagen werden keine Beſucher zugelaſſen
und nur die regelmäßigen Wächter die Aerzte und die Zeitungs
berichterſtatter erhalten Zulaß 27 Juli Abends Dr Tanner
war heute in beſſerer Stimmung und es offenbarten ſich keine
der geſtern gezeigten ungünſtigen Symptome Von Mitter
nacht bis Mittag trank er nur ein halbes Maß Waſſer und es
wird gemeldet daß er mit Vertrauen in den 30 Tag ſeiner
Faſtenzeit tritt

Ein dritter Unglücksfall in den Alpen Am 22 verunglückte
bei der Beſteigung des Montblanc ein engliſches Ehepaar die
Frau iſt todt der Mann liegt ſchwer verletzt darnieder Hin
ſichtlich der Kataſtrophe bei Grindelwald verlautet daß die
Leichen der Verunglückten trotz aller Nachforſchungen noch nicht
aufgefunden worden ſind

Zur Charakteriſtik engliſcher Spitäler und Jrrenhäuſer
e Colney Hatek W vor wenigen Wochen ein blödſinniges
Mädchen das ſchon ſeit Jahresfriſt in der Anſtalt iſt ein Kind
geboren und in Guy s Spital iſt eine Frau in Folge von Miß
handlungen die ſie durch eine Wärterin erlitten geſtorben Dieſe
entmenſchte Perſon maltraitirte die arme Kranke in entſetzlicher
Weiſe und ſteckte ſie in ein eiskaltes Bad was nach dem ärztlichen
Gutachten die direkte Todesurſache war Es iſt entſchieden
wieder ein Dickens nöthig der die Mißſtände in den öffentlichen
Alten aufdeckt und auf dieſe Weiſe deren Beſeitigung
erwirkt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Juli Die Niederlage der Eng

länder in Afghaniſtan hat geſtern die Londoner Börſe verſtimmt
Jn Paris kam geſtern im Boulevardverkehr ſchwache Tendenz
zur Geltung ien behielt geſtern Mittag die Kurſe aufrecht
der Einfluß der vorgeſtrigen Jnſolvenzen W eine ſchwache

oſition des Marktes bekunden war daher bereits beſeitigt
eute wurde von der dortigen Vorbörſe feſte Tendenz gemeldet

Kreditaktien 277,50 unverändert Marknoten um 7 Hr höher
Die Haltung charakteriſirte ſich hier wie bereits telegraphiſch

als feſt die Kurſe hielten ſich bei Eröffnung des Ver
ehrs mit wenigen Ausnahmen nahe ihrer geſtrigen Höhe gingen

aber in kurzer Zeit über dieſelbe hinaus Das Geſchäft ent
wickelte ſich zum Theil ziemlich lebhaft und zwar für den näch

ſten Monat in einzelnen Papieren ſogar angeregt Jm Vorder
grunde ſtanden Galizier für welche die Nachricht einer Ueber
nahme des Transports von 16,000 Tonnen Kohſen ſeitens der
Südweſtbahn günſtig wirkte Man ging ſoweit ſchon den Ge
winn aus dieſem Transportzuwachs mit 100,000 Gulden nach
einer anderen Berechnung mit 240,000 Gulden zu fixiren Ga
lizier ſetzten zu 119 4 I Proc über ihrem geſtrigen Niveau
ein und gewannen unter lebhaften Umſätzen in wenigen Minuten
weiter 1 Proc Auch für Montanwerthe die in der erſten Zeit
iſ Proc unter den geſtrigen Notizen gehandelt wurden machte
ſich ſpäter rege Kaufluſt geltend die den Kurs von Laura von
126 auf 127 und Dortmunder von 96 0 auf 9712 beide
um je ein Procent gegen die geſtrigen Kurſe von 2 Uhr
hob Von inländiſchen Bahnen fanden Mainzer zu 105
geſtern lautete ihr Kurs 4 gute Beachtung wenigerBergiſche und Oberſchleſiſche welche letztere jedoch ſich

mit einer Steigerung des Kurſes um Procent bethei
ligten Andere Spekulationspapiere hielten ſich mehr im
Hintergrund Kommanditantheile gingen ſehr mäßig um und
holten eine Avance von nur i Procent Kreditaktien konnten
ſogar als ſchwach gelten und gingen von 481,50 auf 480,50 zurück
ein Niveau das mit 2 unter dem geſtrigen blieb Aus
wärtige Renten hatten zu um ca i Proc ermäßigten Kurſen
einige Fragen für ſich Ruſſen trotz Londoner und Pariſer

e Kurſe feſt Die Börſe ſchloß nach einer Abſchwächung
iemlich feſt

Verbindungsbahn von Mansfeld nach Eisleben
Die Angelegenheit einer Zweigbahn von Station Mansfeld Linie
BerlinWetzlar nach Eisleben an der wegen Schiefer und
Hüttenproduktenbeförderung von den Schächten und Rohhütten
nach den Hütten bei Leimbach Großörner Gottesbelohnung
Silberhütte und Hettſtedt die Mansfelder Kupferſchieferbauende
Gewerkſchaft das bedeutendſte Jntereſſe hat wird in dieſen Tagen
den dortigen Kreistag beſchäftigen

Braunkohlen Abbau Geſellſchaft Friedensgrube
zu Meuſelwitz Die Geſellſchaft hat 1879/80 aus dem Verkauf
ihrer Kohlen einen Erlös von insgeſammt 160,798 M gehabt
gegen 158,990 M im Vorjahre Die Vorbereitungen zu der
durch Generalverſammlungsbeſchluß beſtimmten Zuſammenlegung
der Aktien ſind dadurch verzögert worden daß ein Aktionär derſich im Beſitz von zwei Prioritätsſtammatteen der Geſellſchaft
befindet Klage auf Annullirung dieſer Beſchlüſſe erhoben hat
Die Bemühungen der Geſellſchaftsorgane dieſen Widerſpruch
durch gütliche Verhandlungen zu beſeitigen ſind ohne Erfolg
geblieben eine richterliche Entſcheidung iſt in der Sache noch
nicht ergangen Die Geſellſchaftsorgane haben aber in der Ueber
zeugung daß der erhobene Widerſpruch formell und materiell
unzuläſſig und unbegründet iſt nunmehr von einer weiteren
Rückſichtnahme auf denſelben abzuſehen beſchloſſen

Halle 29 Juli Preiſe des MehlBörſenvereins Preiſe hiel
ten ſich bei geringem Geſchäftsumſatz unverändert Für 100 Kar
Weizenmehl 00 33,00 34,50 Weizenmehl 0 31,00 33,00
Roggenmehl 0 31,00 31,50 Roggenmehl 0/1 29,00 30 00

Futtermehl 16,00 17,00 Roggenkleie 12,75 13,00 M
Weizenkleie f 11,00 12,00 We Weizenſchaalen 10,25 10,75

Haidemehl 33,00 34,00 M
Magdeburg 29 un Landweizen 224 230 Rauh

weizen 215 220 Roggen 190 208 Chevaliergerſte
bis Landgerſte Hafer 153 168 M per1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare wenig verändert
Termine höher Loco ohne Faß 64 ab Bahn 64,5
pr Juli u pr JuliAug 63,8 64 pr Aug Sept 63,5pr Sept 63,8 M 10,000 mit Uebernahme der Gebinde
à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus beſſer Loco 59,50 M

Leipzig 29 Juli Weizen netto loco hieſiger 228 232 M
bez Roggen netto loco hieſiger 210 215 M bez fremder
200 204 M Gerſte netto neue fremde M bez Hafer
netto loco hieſiger 150 160 M bez Mais netto loco rumäniſcher
160 M bez amerikaniſcher 138 140 M bez Raps netto
loco 240 250 M z per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco
13 M Br Rüböl netto loco 57 M bez per Juli
Aug 57 M Br per Sept Okt 58, M B per 190 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 62,60 M G

Stettin 29 Juli Weizen pr Juli 214 pr Sept Okt
192 Roggen pr Juli 176 pr Juli Aug 171 Rüböt
100 Kilogr pr Juli 55 pr Herbſt 55 Spiritus loco
61 pr Juli Aug 60,79 per Aug Sept 58,80 pr Sept Okt
55,20 Petroleum pr Juni 10, Rübſen pr Sept Okt 247

Köln 29 Juli Weizen hieſiger loco 24 fremder loco
24,25 pr Juli 23,25 pr Nov 19,70 Roggen loco 19,50 peo
Juli 17,70 pr Nov 16,30 März 16,35 Hafer loco 16,50 Rüböl
leco 29,10 pr Okt 29 pr Mai 29,60

Berliner Börſe vom 29 Juli
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,70bz 4129BrgMärk VI 104,00bzB
Konſol 4200 Anl 105,70 bzB Ah do VII 103,20 G
do 40 100,80 bzG 4 do VII 103,30 G3 h Staats Sch Sch 97,25bz 50 do IX 106,40 B
räm Anleihe 1855 143,75bz
r u Neum Pfdbr 94,80 bz

Sächſ Pfandbr 49
Sächſ Rentenbr 49 100,30 b

br 119,00bz

4 Berl Anhalt C 103,40 B
410 Ber Mgbd F 102,50 G
Berl Stettin gar

O

4 Cöln Mind VI 102,60bzBDtſch Gr C B Pfobr 108,75bz A Halle Sor G gar
Prß 4 Ctrb Pfdbr 100,10G Ah db Leipz A 103,75bz Bdo Central o 112,00 bz 4 o do 8 B 100,10 G

do Hyp Act B 10250 b3G o Mainz Ludwh 76 106 00b3B
Ruſſ Boden Cr do 83,10 bz
do Central do do 79,75 B

Amerik Bonds 50 fd 101,70bzG
Oeſt e e 61,90 bz

do SilberRente 63,10 bz
talieniſche Rente 84,00 bz

Rumänier 89 108,50 bzG
Ruſſ Engl 590 1872 89,60 bzB

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 117,90 bzG
BerlinAnhalter 123,50 bzG
BerlinGörlitzer 23,40 bz
Berlin Hamburger 228,50 bzG
Berl Potsd Magdb 100,00bzG
Köln Mindener 149,00 bzB

r 25,00 bzBd h 148,50 bzdo Stamm Pr B R
Ob ſiſhe3 8 32eſiſche A u C 192,50 bzdo ſche gar 157,80 bz
KaſchauOderberg 56,25
Thüringer Iät A 167,10

do Lit gar 99,90bz
do Lit C gar 106,25bz G

Saalbahn St Pr 52,00 bz
Oeſt Südbahn Lomb 140,00bz
Rumänier 54,50 bz

Saale
Trotha 29
Calbe 29 Juli

lle 29

Oberp 1 36 Ab amUnſtrut Artern 29 Juli Ürterp 0,68

4 Oberſchl H 104,25 G
4 do 1879 105,10 B
490 do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg 77,80bzB
4 Rechte Oderufer 103 80 G
4 ehe 102,70 B
4 Rhein e 104,10bz4 Thüringer IV S 103,25 G
4190 do V S 103,25 G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 149,50 bz
DiscontoComm 176,75 bz
Leipz CreditAnſt 150,00 bzB
Magdeb Privatbank 112,00 B
Meininger Cred Bk 96,90 bzG
Oeſt KreditAnſtalt
Sag ger 149,10 bzG
Sächſ Bank 120,00
Schleſ BankVerein 107,00 G
Weimariſche Bank 86,40 G
Deſſauer Gas 172,00 bzG
Kön u Laurahütte 127,25 bzG
Phönix Berg 92,50 bz6

o Lit B 61,00 G
Dortmunder Union 14,75 bzG
Bochumer Gußſtahl 91,75 bzG
Hörd HüttenVerein 7490 G

Wafſerſtands Nachrichten
uli Ab Unterh 1,70 30 Morg 1,70

uli Unterh 1,86 30 Morg 1,88
Pegel 0,55



Wenn u a ounseres jetzigen Geschäſtslocals und Verlegung desselben nach dem jetzt im Bau begriffenen Hause
Grosse Ulrichsstrasse Vr 14

sind wir gezwungen unser bedeutendes Waaren Lager so schnell als möglich zu räumen und haben
deshalb die Preise für sämmtliche Artikel bedeutend ermässigt

AIISem Beutsches Cons mee enuäfé
II Grosse VIrichsestrasse II

Der vorgeſchrittenen Saiſon wegenDowlas Wäsche Fabrikate
J verkaufen wir ſämmtliche noch auf Lager habenden

Damenhemden 1 A 25 mit Spitzenbeſatz und geſtickten Einſätzen S C G äh e2 Herrenhemden 1 50 Oberhemden mit Z3fachen Schnur Einſätzen S S et a G h

7 9 5 wo vr dwroiſon S z 25 Schwar weiß t 475 Knaben Oberhemden 2 Knabenhemden von 50 ab F zu folgenden ausnahmsweiſe billigen Preiſen Complette Herren Anzüge 9,25 Schr rz
I WMoleskin Turntuch und Drell Hoſen A 1,75 Drell und Turntuch Jaquets a 2,00 Knaben
h Anzüge A 2,00 Als ganz beſonders preiswerth empfehlen wir Sommer Ueberzieher von 12,50 Stoff
J Anzüge bon 20 Stoff Hoſen von A 4

BRosenberg onchinmsthal

t

Mädchenhemden von 59 4 ab Erſtlingshemden 25 Piqué Jäckchen
Dtzd 1 Damen Beinkleider 1 mit breiten geſtickten Anſätzen 1

25 Mädchen Beinkleider mit waſchbarem SpitzenAnſatz von 40 4 ab
Damenröcke mit Säumchen 1 mit breiten Stickereien 1 75 Mäd
chen Unterröcke mit Spitzenbeſatz von 69 4 ab Negligeé Jacken von 1 u59 4 ab Schleppröcke u en geſtickten Friſuren 6 8 Große Klausſtraße 41 neben Hotel Stadt Aürich S

e

99 J 7Oberhemde b Ier nemden nach Maas MöbelMagazin verein Tiſchlermeiſter
laſſen wir in kürzeſter Friſt ohne Preiserhöhung anfertigen und garan

tiren für guten Sitz Rother Thurm M a r f t Eingang rechts nebenUnſer in allen Breiten vollſtändig aſſortirtes Lager von Anbau der HauptwacheWegen demnächſtigen Umzug nach unſerem neuen Geſchäftslocale große Märkerſtraße Nr 24 früher C
Dettenborn s Möbelmagazin de wir unſer jetzt bedeutendes Lager modern nnd ſolid gearbeiteter

S wMull und Zwirn Gardu s W ar S Möbel möglichſt zu räumen und verkaufen dieſerhalb von heute zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

empfehlen wir zu alten billigen Preiſen von 30 Pfg pro Meter ab und z zlaſſen bei Entnahme von ganzen Skücken Fabrikpreiſe eintreten F e h
Ehrendiplom der Ehrenjury Wien 1873S b V men Teppicheh r i trümpte Nr 1 pro Paar 20 mede höhere Nr um 5 ſteigend eBunte Patent gestrickte Kinderstrümpfe von 25 34 beginnend S Die r0 L ilberge Stagatsmeduille Tischdecken

Weisse gewebte Damenstrümpfe Paar von 30 ab S c 22Geriiar Plage nd 75 3 s den höchſten Ehrenpreis 2 Möb slstoffeestrickte Vicogzne Damenstrümpfe 75 4 D Serr nung cGestrickte Vicogne errensocken 50 e I e s LäuferT bte Ringel Herrensocken 25 4 ab S e e len Maſchinenausſtellung S tewebte gel He von 25 27 M See zu Magdeburg erhielten J ocosabrikateW Bei Entnahme von h Dtzd treten Dutzendpreiſe ein z h in ihrer Branuche und 25 M
v 7 e W unter ſtärkſter Mit 52 in reichster Aiswahl zuSchwar Tee Cachemir F ichus S concurrenz der bedeutendſten Firmen des Jn diligeten Frwisen emptienlt

in großer Auswahl von 1 Mk 50 Pfg ab und Auslandes Illein Das Specialgesehaft
eW Sfedersleben Co Bernburg

laut offiziellen Bericht für ihre tüchtige und ſo
lide Arbeit und ihre unausgeſetzten Verbeſſerungen
an S Drill Dünger Hack und Mähemaſchinen
v rumente hiermit den Herren Landwirthen c
event mi
unſeren allerneueſten Verbeſſerungen

verſehen die vorläufig nur ab Fabrik ſelbſt zu er
fragen und zu beziehen ſind beſtens empfohlen werden
Ferner ſtehen zu Dienſten

Locomobilen und Göpel aller Größen
Dreſchmag en für Hand Anſpann und Dampf

etrieb

Conrad Hayn
Poststr S MalIe a S

Aen Dentch Cupsnp beschaſt

I II gr Ulrichsſtraße 11
W Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt

Mobel Ausverkauf
2thür MahagoniSecretäre zu 13 Stühle

vusq9

v u

chaftstielel J
Zkiefelekten t Faſtinglliefelretä uWäſcheſpinde 12 Küchenſchränke S 8Spiegelſpinde 9 Bettſtellen mit Federmatratzen 10 Getreide und Heuſchleppharken im 4487d den 7 Sophas von 112 Rübenheber mit und ohne neue Grubbervorrich S z m STignod n zi was von u ſ w 4246 tung und Doppelpflug Gaſthof z Schwan

gr Steinſtraße 51Kartoffelerndtepflüge und Maſchinen e
e Billig und gutMansfelder Pflüge zwei und vierſpännig

Wanzlebener von Stahl und Holz
und Schmiedeeiſen und Stahl

Eiſerne Eggen Extirpatoren und Grubber
Eiſerne Glatt Ringel und Zackenwalzen als

Einheits Doppel und Gliederwalzen
Alle unſere Maſchinen und Geräthe liefern wir

auch zu Preiſen der reſpectablen Concurrenz

W Sſedersleben o
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen u Eiſengießerei

Bernburg

n Theilzahling geſtattet
Klausthorſtraße Nr 16

e

G Schai
v

Ausverkauf
Wegen baldiger Aufgabe meines Geſchäfts verkaufe ich meine

großen Vorräthe vorzüglicher ausgetrockneter

ble

Beltes Pergamentpapier
zum luftdichten Verſchließen von Ein
machebüchſen c empfiehlt billigſt im

Einzelnen und für Wiederverkäufer
Heh Gundllach Papierhdlg

Breiteſtraße 32 13998

vnoaq

6281I u

I an S u FV S S S5 2 S F e öchſter Preis 1100 Gulden auf der internationalen2 s s S We gentcegerg ehe Gonenkrenz zu Seelowitz 1873
S zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen und zwar e e n S SS Pa Kerntalgſeife à Pfd 40 gelb Harzkernſeife a Pfd 36 SS Kernwachsſeife Harzſeife A 28 Das XXVIII Geſangfeſt e Seede marm Talgſeife 304Naturkorn Elainfeife 28 c 3 44 Von den ſo ſchnell beliebt gewordenenS von Etr an S noch billiger Da z Des Sängerbundes an der Saale Jantog gEbenſo ermäßigte die Preiſe für findet den 1 1532 er i 4381 m o o a s PfgJ im Kurgarten zu ösen ſtatt abe ich wieder größere Sendung inToilett Seiten und P arfümerien Winnt r h ahnen um 4 u e halten

Steartin Paraffin und Wachslichte Wachsstöcke Extrazug von Halle 8 Uhr Vormitt von Köſen zurück 11 Uhr Nachts n a empfohlenL Learkerz on Wah Se e W rrragus 9 Der Bundes Vorſtand Er ne h Jigerp 13
F vis Café Barbvbaroſſaacoice und Varbewaaren Sonntag Nachmittag großes Promenaden

9 C C 2Leim Pinsel Schablonen Schwämme und ſonſtige Artikel Bad 7
nach einer leicht faßlichen Methode 42

und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar billig
Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

Köchstedhkt

Adolf Göbel Lauchstädt W a der Sabe Reſtanratenr
72 Große Steinſtraße 72 Königl Theater Georgsburg b Cönnern

De Meine faſt neue Ladeneinrichtung nebſt Utenſilien ſteht im in Bad Lauchstädt Sonntag N itGanzen oder getheilt zum Verkauf Sonntag den 1 Auguſt 1880 Montag den 2 Auguſt anstegelg u n ze a e Drittes Enſemble Gaſtſpiel Grosses Extra Concert A Hochheime h Der Fabrikant von der 30 Mann ſtarken Capelle des Troth gGaſthof zum Adler
Sonntag W Ballmuſik

A Trautsch
Kaffeegarten Trotha
Sonntag den 1 Auguſt von Nach

mittag 3 Uhr ab Ballmuſik 4496
Jahm eber rpvereſn

Abends S Uhr
e D U n S

im Paradies

Schauſpiel in 3 Acten von Souveſtre Herrn Muſikdirector Beyer aus ZerbſtGroße Jnvenkar und vie Auckion e annen i Ennneß u Freyburg m len Ermho lung be ren wcramer
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſoll am in Giebichenſtein BeuchlitzDienstag den 3 Auguſt Vormittags 10 Uhr Sonnabend den 81 Juli Abds 712 Uhr Sonntag den 1 Auguſt Tanzmuſitk

im Bothtfeld ſchen Gute zu Freyburg alunſtr ſämmtliches todtes T wozu freundl einladet W Albrecutund lebendes Jnventar beſtehend aus ch De Conmce t
Z ſtarken Ackerpferden im Alter von 5 bis 8 Jahren Trotha Z Dichelkranz u
h ev worunter 2 Bullen im Älter von 2 Ammendorf Sonnabend ladet zum Schlachte

10 Stück a rige Schweine ſowie Federvieh und ſä feſt freundlichſt ein V Jordanſches im vene2n aſarke ſich befindliches Adergerathe Zum goldenen Adler W Rauchußer u Coh Acten Bier
Kutſchwagen eine große Parthie Kleeheu altes Stroh Sontag den 1 Auguſt 1880 Gründl Elementar Unterricht im Se Derſtand
Rapsébohlen Spreu u f w r Wanzmusik lavierſpiel von einer j Dame erth Für den IJnſeratentheiſ verantwortlichöffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung verſteigert werden Um gütig Beſuch bittet O Feldmann Zu erfragen bei J Barck Co W König in Halle

Halle Druck und Vexlag von Otto Hendel Mit Beilage

e e

e

zurüc
meine
Reich
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